
327. Oberpfälzer Fußwallfahrt
nach Altötting

Beilngrieser Gruppe
(Beilngries – Berching – Dietfurt – und aus der Region)

Strecke: Beilngries – Siegenburg – Landshut – Stetten – Altötting;
(insgesamt ca. 160 km)

Samstag, 19. Mai 2012 Sonntag, 20. Mai 2012

5.30 Uhr
6.30 Uhr
7.45 Uhr
8.00 Uhr
8.40 Uhr
9.30 Uhr
9.40 Uhr

12.15 Uhr
13.00 Uhr
13.45 Uhr
14.00 Uhr
15.45 Uhr
16.20 Uhr
16.40 Uhr
19.45 Uhr

   Heilige Messe in Beilngries
  Abmarsch in Beilngries (Realschule)

   Ankunft in Amtmannsdorf **
   Abmarsch in Amtmannsdorf
   Ankunft in Wolfsbuch
   Abmarsch in Wolfsbuch (Gasthaus)
   Abmarsch in Wolfsbuch (Sammelpunkt.)**
   Ankunft in Altmannstein
   Abmarsch in Altmannstein
   Ankunft in Hagenhill (Maiandacht)
   Abmarsch in Hagenhill (Kapelle)
   Ankunft in Marching **
   Abmarsch in Marching (Gasthaus)
   Abmarsch in Marching (Sammelpunkt)
   Ankunft in Siegenburg

5.30 Uhr
6.00 Uhr
6.30 Uhr
6.45 Uhr
7.45 Uhr
8.20 Uhr

 9.10 Uhr
9.30 Uhr

12.00 Uhr
13.15 Uhr
14.15 Uhr
15.00 Uhr
17.15 Uhr

Heilige Messe in Siegenburg
   Heilige Messe in Niederumelsdorf
   Abmarsch in Siegenburg
   Abmarsch in Niederumelsdorf (Kirche)
   Bußandacht während der Wallfahrt
   Ankunft in Ludmannsdorf  **
   Abmarsch in Ludmannsdorf (Gasthaus)
   Abmarsch in Ludmannsdorf (Sammelpunkt)

Ankunft in Unterneuhaus
   Abmarsch in Unterneuhaus (Bahnhofstr.)
   Ankunft in Weihmichl **
   Abmarsch in Weihmichl (Sportheim)
   Ankunft in Landshut (Bahnhof)

Montag, 21. Mai 2012 Dienstag, 22. Mai 2012

4.30 Uhr
5.00 Uhr
6.10 Uhr
6.15 Uhr
8.00 Uhr
8.30 Uhr

10.00 Uhr
11.10 Uhr
11.30 Uhr
12.10 Uhr
14.00 Uhr
14.45 Uhr
17.00 Uhr
17.45 Uhr

   Abmarsch in Kumhausen
   Abmarsch in Oberganghofen
   Ankunft in Geisenhausen
   Heilige Messe in Geisenhausen *
   Abmarsch in Geisenhausen (Gasthaus)
   Abmarsch in Geisenhausen (Sammelpunkt)
   Ankunft in Vilsbiburg
   Marienlitanei und Angelus, Kreuzweg
   Abmarsch in Vilsbiburg (Klostermauernecke)

Abmarsch am Sammelpunkt (Waldrand)
Ankunft in Egglkofen *

   Abmarsch in Egglkofen (Hof vom Gasthaus)
   Abmarsch an der Kapelle im Wald
   Ankunft in Niedertaufkirchen bzw. Stetten

4.30 Uhr

7.45 Uhr
8.00 Uhr
9.00 Uhr
9.15 Uhr

9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.45 Uhr

   Abmarsch in Stetten (Hof vom Gasthaus)
Erharting – Winhöring - Steinhöring
Hutgeldsammlung (f. Unkosten d. Wallfahrt)

   Ankunft in Neuötting
   Abmarsch in Neuötting (Gasthaus)
   Abmarsch in Neuötting (Sammelpunkt)

(1. Brücke am Wallfahrerkreuz)
   Ankunft in Altötting
   (Hof des Serafischen Liebeswerks)

Sammeln der Fußwallfahrer aller 4 Züge
   Großer Einzug in 4-er Reihen! (4. Zug !)

Gebet zum Einzug s. letzte Seite im Wall-
   fahrtsbüchlein: Lieder 120;121;122;123;..
   Hochamt in der Basilika St. Anna

* Meldung der zu Ehrenden und Busfahrkartenverkauf für die Rückfahrt während der Rast im Gasthaus
**  Quartiervergabe am Begleitfahrzeug

Hinweise:
• Das Wallfahrerkreuz bildet selbstverständlich immer den Anfang des Zuges.
• „Vorauslaufende“ bzw. „Nachzügler“ gefährden sich selbst und andere Wallfahrer.
• Der Zug muss durch je 2 Personen mit Warnwesten angeführt und abgeschlossen werden.
• Den Anweisungen des 1. und 2. Pilgerführers ist Folge zu leisten.
• Wir gehen immer in 3er Reihen. Sieht das nicht auch besser aus?!
• Es wird abwechselnd zwischen dem Vorbeter und den Wallfahrern gebetet.
• Wir müssen die Abmarschzeiten pünktlich einhalten, damit auch die Länge der Pausen gewährleistet werden 

kann und es zu keinen Überschneidungen mit den nachfolgenden Zügen kommt.
• Jeder Wallfahrer ist für seine Sicherheit selbst verantwortlich!!!
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